
Wülfrather Appell 
 

Linke Medienmacher und Medienmacherinnen 
aus NRW rufen zur Aktion : 
 

Weg mit dem Sparpaket. 
Nur schimpfen ist zu wenig.  
Wir geh’n jetzt auf die Straße... 
 
Das Sparpaket der schwarz-gelben Bundesregierung ist grausam. Unerträglich 
ungerecht. Merkel, Westerwelle und ihre Hiwis versuchen ohne Scham, die „Kleinen 
Leute“ abzuzocken und die Reichen, die Vermögenden und die Banken zu schonen. 
 
Doch offensichtlich haben sich die Brutal-Sparer aus Berlin dabei verrechnet. Eine 
Welle des Unmuts, des (noch) verbalen Widerstandes geht durch’s Land. Überall wird 
geschimpft. Doch: Schimpfen alleine ist zu wenig. Merkel und Westerwelle müssen 
unseren Widerstand auch hören, ihn spüren.  
 
Deshalb rufen wir, linke Medienmacher aus NRW auf: Runter vom Sofa, rauf auf die 
Straße. In jeder Stadt, in jedem Stadtteil, in jedem Dorf müssen wir jetzt zeigen, was 
wir von diesen ungerechten Sparplänen halten.  
 
Und deshalb schlagen wir vor:  
 

Am Donnerstag, 8. Juli, um 17 Uhr (ein spielfreier Tag bei der WM) 
gehen wir, die Betroffenen zusammen mit den Gewerkschaften, mit den Sozial- 
verbänden, mit den auf unserer Seite stehenden Parteien auf die Straße. Rauf auf 
die Marktplätze, vor die Rathäuser, vor die Supermärkte. Überall werden wir uns 
versammeln. Und überall werden wir unser Schilder hochhalten: „Weg mit dem 
ungerechten Sparpaket“. 
 
Klar, das ist eine Aktion von „unten“. Und wir werden nur Gehör finden, wenn viele 
(eben auch Du) mitmachen. NRW, das größte Bundesland, geht beim Protest voran. 
Deshalb gilt auch für Dich: Am Donnerstag, 8. Juli ist Protesttag !!! 
 
 
 
Weiter – mit Unterzeichnern – nächste Seite : 
 



Erstunterzeichner:    

 
Hamide Akbayir, MdL (Köln) 
Carsten Albrecht (Berlin) 
Elke Abrecht (Apolda) 
Michael Alfermann (Velbert) 
Detlef Bay (Hamm) 
Matthias W. Birkwald, MdB (Köln) 
Albert Borchardt (Eschweiler) 
Ulrich Boje (Berlin) 
Serdar Botzemur (Velbert) 
Manfred Büddemann (Krefeld) 
Detlef Buch (Krefeld) 
Ulrike Buch (Krefeld) 
Claudius Caßemayer (Bergisch.-Gladbach) 
Jutta Decruppe-Fiebig (Rhein-Erft-Kreis) 
DLW-Rathaus-Fraktion Wülfrath 
Siegfried Faust (Jülich) 
Margret Fink (Duisburg) 
Bettina Goebel (Bochum) 
Antje Goethe (Bremen) 
Harry Gohr (Velbert) 
René Golke (Leipzig) 
Ursula Gossmer (Wesseling) 
Jürgen Hackenberg (Wülfrath) 
Anita Heinemeyer (Euskirchen) 
Georg Hewald (Wipperfürth) 
Inge Höger, MdB (Herford) 
Detlef Hofer (Warendorf) 
Bernd Horn (Herten) 
Michael Janfelder (Langenfeld) 
Klaus H. Jann (Wülfrath) 
Sascha Jügel (Rhein-Erft-Kreis) 
Dietrich Keil (Essen) 
Hans Kemper (Wuppertal) 
Jochen-Ede Klose (Wuppertal) 
Axel Köhler-Schnura (Düsseldorf) 
Rainer Koester (Velbert) 
Ilona Küchler (Wülfrath) 

Ralf Küchler (Wülfrath) 
Künstlerinitiative „Unruhestiften“ 
Esther Lehne (Dülmen) 
Wolfgang Lindweiler (Köln) 
Ulla Lötzer, MdB (Essen) 
Monika Ludorf (Herten) 
Werner Lutz (Erlangen) 
Thomas Mitsch (Wernau) 
Martin Müller, Naturfreunde (Mülheim/Ruhr) 
Azim Shabal Nawabi (Euskirchen) 
Angelika Neumann (Krefeld) 
Christoph Nitz (Berlin) 
Inga Nitz, MdBB (Bremen) 
Angela Oberborbeck (Wülfrath) 
Hanni Popiel (Jülich) 
Heinrich Popiel (Jülich) 
Herbert Romund (Wülfrath) 
Ulrike Romund (Wülfrath) 
Christa Rudolph (Langenfeld) 
Ditmar Rudolph (Langenfeld) 
Erhard Rudolph (Langenfeld) 
Karl-Heinz Sabelleck (Essen) 
Anna Salmen-Irmsch (Remscheid) 
Ulrich Sander (Dortmund) 
Wolfgang Schönherr (Wülfrath) 
Klaus Schultka (Langenfeld) 
Ingrid Schween (Velbert) 
Ludger Spellerberg (Wuppertal) 
Hedi Sperling-Stoff (Velbert) 
Erika Splinter (Velbert) 
Siggi Stoff (Velbert) 
Susanne Stute (Paderborn) 
Olaf Swillus (Essen) 
Julijan Tajnsek (Essen) 
VERDI-Betriebsgruppe Musikschule Velbert 
Almuth Wessel (Gütersloh) 
Herbert Wessel (Gütersloh) 
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Verantwortlich: Klaus H. Jann, Düsseler Straße 16, 42489 Wülfrath 

Weitere Unterzeichner bitte per Mail an   JannRORE@t-online.de 


